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Für die Monate August und September eröffnen
wir ein besonderes Abonnement zum Preise von 1 ü0 H

Bestellungen werden in der Expedition und von unseren
Boten angenommen Expedition des Hall Tageblatts

Russischer Tabal iu Deutschland
Den deutschen Tabakbauern scheint eine ernstere Kon

kurrenz in Aussicht zu stehen In Rußland ist man jetzt
lebhast beschäftigt Mittel und Wege zu suchen um die Aus
fuhr russischen Tabaks auszudehnen In ersterer Linie wird
dabei an Deutschland mit seinem niedrigen Zollsatze gedacht
Frankreich und Oesterreich welche das Tabalsmonopol haben
können dabei nur in ganz geringem Maße in Betracht kom
men Das Petersburger Blatt Nowosti lenkt in einem
längeren Artikel die Aufmerksamkeit der russischen Tabaks
produzenten und Händler aus das deutsche Absatzgebiet und
sagt Wenn wir die Verhältnisse betrachten unter denen
sich der Tabakskonsum in Deutschland vollzieht so findet
man daß die Cigarre die Hauptrolle spielt Jedermann
raucht Cigarren bis zum ärmsten Tagelöhner herab der
sie für 3 bis 4 Pfennige das Stück kauft Es ist augen
scheinlich daß auf diesem Gebiete Rußland mit seinen
Nachbarn nicht mit Nutzen konkurriren kann aber was
einen großen Nutzen abwerfen kann das ist die Cigarette
Vor zehn Jahren fast unbekannt hat sie jetzt so zu sagen
das Bürgerrecht erlangt Die deutschen Cigaretten sind
theurer als die russischen und viel weniger gut als diese
dennoch werden sie viel geraucht Sie werden die Konkur
renz mit dem russischen Tabak nicht bestehen können und
wenn die russischen Fabrikanten es sich zur Aufgabe machen
die deutschen Cigarren durch russische Cigaretten zu ersetzen
so werden sie sich ein lukratives Geschäft schaffen Was
die Anfertigung der russischen Cigaretten vor jeder Kon
kurrenz schützt ist daß der Preis der für diese Arbeit
einem russischen Arbeiter gezahlt wird viermal geringer ist
als der den der deutsche Arbeiter bezahlt erhält über
dies ist der Zollsatz ein niedriger Alles dies würde die
russischen Fabrikanten in den Stand setzen ihre Produkte
mit mehr Nutzen zu verkaufen als wie für die deutschen
Erzeugnisse erzielt wird Um aber die Konkurrenz mit
Erfolg aufrecht zu erhalten dürfen sie sich nicht von dem
Wunsche leiten lassen auf einmal zu großen Nutzen zu er
zielen denn das würde ihre Waaren nur diskreditiren
Sie könnten um ihre Erfolge in Zukunft zu erweitern in
Deutschland selbst unweit der Grenze Fabriken begründen
aber das ist vorläufig nicht nöthig denn der rationelle
Import der Cigaretten allein wird ihnen schon große Vor
theile bringen

Was die Maßregeln anlangt welche die Regierung
zu ergreifen hätte um diesen Handel zu begünstigen so

ftq Im Feuer
Erzählung von F Arneseldt

Fortsetzung

Mit fester Hand unterschrieb er das ihm vorgelesene
Protokoll und ließ sich in sein Gefängniß zurückführen erst
als er sich dort allein sah brach es wie im krampfhaften
Schluchzen aus seiner Brust Elfe Elfe und wenn sie
mich foltern soll mir doch keine Macht der Erde das Be
kenntniß entreißen daß ich zum Verbrecher geworden bin um
deinetwillen Mag mir geschehen was will die schwerste
Strafe habe ich schon erlitten als du dich schaudernd von
mir wandtest und fürchtetest deine Hand durch die Berührung
der meinen zu besudeln

Schon in den nächsten Tagen wurde er nach Z trans
portirt Auch in den dort mit ihm angestellten Verhören
konnte keine Querfrage ihn bewegen nur um Haaresbreite
von seiner ersten Aussage abzugehen ebenso vermochte der
ihm zum Vertheidiger bestellte Rechtsanwalt nicht ihn zu
einer anderen Darlegung seiner Beweggründe zubringen ob
gleich er ihn wiederholt darauf aufmerksam machte daß Richter
und Geschworene sich zu einer milderen Auffassung seines
Verbrechens veranlaßt sehen würden wenn edlere Motive
als Ruhmsucht und Eitelkeit dafür angeführt werden könnten

Ich soll Ihnen Material zu einer rührenden und glän
zenden Vertheidigunsrede liefern spottete er

Das leugne ich nicht aber die Vertheidigung geschieht
in Ihrem Interesse

Wozu die ganze Komödie versetzte der junge Mann
achselzuckend man mag mich verurtheilen

Der Vertheidiger suchte ihm auf andere Weise beizukom
men In ganz Noseburg ist nur eine Stimme Sie hätten
das Feuer angelegt um Elfe aus dem brennenden Hause
zu tragen

Fritz lachte wegwerfend Das sieht den Klatschen
ähnlich

Der Lehrer Otto hat bei seiner Abreise ebenfalls diese
Motive geltend gemacht

Der Träumer wäre der letzte gewesen dem ich sie
mitgetheilt hätte

würde den Exporteuren nur die bereits bezahlte Accise
zurückzuerstatten sein was ja heute schon geschieht Jede
andere Maßnahme Prämien Unterstützungen u s w wäre
völlig unnütz denn die Bedingungen für diesen Handel
sind vortheilhast genug als daß die Handeltreibenden noch
der Unterstützung bedürften Die bloße moralische Unter
stützung der Regierung kann diesem Handel die Bedingung
der Aufrechterhaltung des jetzigen Tarifsatzes für Tabak
durch die Aufnahme einer Klausel in dem deutsch russischen
Handelsvertrag wenn diese Frage wieder aufs Tapet kom
men sollte sichern Es ist kein Grund vorhanden eine
Weigerung seitens Deutschlands zu erwarten da dessen
Interessen in keiner Weise durch die Zulassung einer Kon
kurrenz zwischen dem deutschen und dem russischen Tabak
verletzt werden umsoweuiger als Deutschland das Monopol
nicht haben will Soweit Nowosti Das Blatt steht
mit seinen Ausführungen nicht allein dieselben werden
wenn sie auch in manchen Details nicht zutreffend sind
doch in Rußland ernstlich erwogen Das Ergebniß dieser
Erwägungen wird möglicherweise eine Invasion Deutsch
lands mit russischen Eigarretten sein durch welches die
deutschen Tabaksbauer und Tabaksfabrikanten in gleicher
Weife betroffen würden Aus den Kreisen deutscher Ta
baksbauer waren bereits dem vorigen Reichstage Petitionen
um Erhöhung des Tabakszolls zugegangen Die Anstren
gungen welche in Rußland gemacht werden das deutsche
Absatzgebiet sür den russischen Tabak zu erweitern dürfte
jene Petitionen doch der Berücksichtigung werth erscheinen
lassen

Politische Tagesüberficht
Halle den 29 Juli

Der Ausschuß der Gesellschaft für deutsche
Kolonisation hat an die Freunde und Förderer des
Kolonisationsgedankens folgendes Anschreiben gerichtet Auf
Anregung des Ausschusses der Gesellschaft für deutsche
Kolonisation ist eine Anzahl von Herren zusammengetreten
welche entschlossen ist in engster Verbindung mit der genann
ten Gesellschaft gegen Mitte des September d Js in Süd
afrika größere Länderstrecken anzukaufen und auf diese Weise
mit der Anlegung einer deutschen Ackerbau und Handels
kolonie vorzugehen Diejenigen welche geneigt sind sich für
sich oder ihre Angehörigen oder für sonstige Zwecke an dem
ersten Landankauf mit einem Betrage von mindestens 5000
zu betheiligen werden aufgefordert sich zu einer auf den
19 August in Berlin anberaumten Zusammenkunft einzu
sinden und sich zu diesem Zweck mit dem Ausschuß der Ge
sellschaft für deutsche Kolonisation baldigst in Verbindung zu
setzen Es würde ihnen hier Gelegenheit geboten werden
über das vom Ausschuß nach reiflicher Erwägung zur Durch

Aber Fräulein Harnisch soll selbst davon überzeugt
sein und der herrschenden Meinung nicht widersprechen

Wirklich thut sie das nicht sprach er mit unsäglicher
Bitterkeit sie schreibt mein Verbrechen der Liebe zu ihr zu
und verabscheut mich doch wegen desselben Nun wenigstens
soll sie mich nicht einen feigen Gesellen nennen der eine
Herabminderung seiner Strafe auf Kosten ihres Rufes erkauft

So geben Sie mir doch zu
Nichts gebe ich Ihnen zu, unterbrach ihn Fritz heftig

und hören Sie mein letztes Wort lassen Sie sich nicht
einfallen in Ihrer Vertheidigung diese Angelegenheit zu be
rühren ich trete dagegen auf und erkläre Ihre Darstellung
für Hirngespinste

Aber Sie sind doch kein gewöhnlicher Brandstifter
Sie waschen mit all Ihren Künsten die That nicht

von mir ab Können Sie mich vom Zuchthaus befreien
Nein aber das Strafmaß
Auf ein paar Jahre mehr oder weniger kommt es nicht

an, fiel Behnecke ihm ins Wort Ich wünschte man
schickte mich lieber heute als morgen hin und quälte mich
nicht erst noch lange mit Verhören öffentlichen Verhand
lungen und dergleichen Krimskrams Ich habe meine That
eingestanden mag man mir meine Strafe zumessen

Sie wissen nicht was ein Jahr Zuchthaus für einen
Mann aus Ihren Lebensverhältnissen besagen will, mahnte
der Rechtsanwalt

Nicht das letzte wird das schwerste sein und das erste
muß ich doch ertragen, antwortete Fritz resignirt und wandte
sich ab Der Vertheidiger mußte sich eingestehen daß mit
diesem verstockten Klienten nichts anzufangen sei

Er beurtheilte Fritz falsch die Gelassenheit ja der Trotz
womit er sein Schicksal auf sich nahm entstammten nicht
einem verstockten sondern einem zerknirschten Gemüthe das
Dichterwort der Wahn ist kurz die Reu ist lang fand
auf ihn Anwendung in seiner vollsten Bedeutung und nicht
erst seit seiner Verhaftung hatte die Reue sich eingestellt

Der Gedanke den Elses Aeußerung an jenem Herbst
sonntage im Leopoldsholze in ihm angeregt hatte monate
lang schlummernd in seiner Seele gelegen einem Samenkorne
gleich das der Wind auf seinen Flügeln vom Boden dem

führung ausersehene Projekt sowie über alle in Betracht
kommenden Einzelfragen Auskunft zu erhalten Schon vor
her aber würde der Ausschuß der Gesellschaft auf Verlangen
bereit sein Interessenten die Namen derjenigen mitzutheilen
welche bereits fest gewillt sind aus eigenen Mitteln das
patriotische Unternehmen zur Ausführung zu bringen

Anläßlich der Londoner Konferenz herrscht wie
ein Berichterstatter meldet gegenwärtig zwischen dem aus
wärtigen Amt und dem Tuskulum des Fürsten Bismarck ein
lebhafter Depeschen und Schriftwechsel Täglich geht zwei
Mal in dringenden Fällen drei Mal eine starke Post an ihn
ab die der sogenannte schwarze Reiter nach dem Stettiner
Bahnhofe bringt und von dort abholt Eine besonders ein
gelegte Kariolpost die zwischen den Stationen Schlawe resp
Hammermühle und Varzin kursirt vermittelt ausschließlich
für den Fürsten den schleunigen Verkehr zwischen diesen Orten

Das umfangreiche Material verarbeitet der Reichskanzler mit
Hülfe seiner beiden Söhne des Gesandten Grafen Herbert
der sich seit ungefähr acht Tagen in Varzin befindet und dort
einen sechswöchentlichen Urlaub verlebt und des Grafen Wil
helm Der Staatssekretär Graf Hatzseldt welchem die Bear
beitung der Schriftstücke hier in Berlin obliegt wird nach der
Taufe des neugeborenen Prinzen welcher er als Vertreter
des auswärtigen Amtes beiwohnen wird seinen Urlaub an
treten und während desselben vom Unterstaatssekretär Dr
Busch vertreten werden der am 15 August vom Urlaub hier
her zurückkehrt

Der Chef der von Oesterreich occupirten Balkanländer
Bosnien und Herzegowina hat diese Länder bereist und fest
gestellt daß die über das Räuberunwesen verbreiteten Nach
richten bedeutend übertrieben find Einzelne von Montenegro
eingefallene Banden bestehen allerdings die Aufwiegelungs
versuche derselben find aber im Ganzen erfolglos da ihnen
die Sicherheitsorgane stetig auf den Räthen find Die Be
völkerung verhält sich überall entgegenkommend und liegt
friedlicher Feldarbeit ob

Wie aus französischen Deputirtenkreisen verlautet
wäre zwischen der Regierung und der Majorität der Depu
tirtenkammer bezüglich der Revision des Verfassungsartikels
über die Budgetbefugnisse des Senats eine Uebereinstimmung
erzielt Die Majorität der Kammer sei um ein Einverneh
men der Kammer mit dem Senat herzustellen entschlossen
auf eine Revision des Art 8 der Verfassung zu verzichten
Die für heute erwartete Berathung der Kammer über die
Revisionsfrage scheint auf morgen vertagt die Kammer be
schäftigt sich bis jetzt mit der Berathung der Vorlage über
die Weinabgabe Im Senat wird die Zuckersteuervorlage
berathen Die Deputirtenkammer beschloß auf die Be
rathung der einzelnen Artikel der Vorlage über die Wein
abgabe einzugehen Die Sitzung wurde hierauf geschlossen

es entstammt aufhebt und weit weit fortträgt das spurlos
verweht oder als Pflanze aufgeht je nachdem es das passende
Erdreich und den erforderlichen Regen und Sonnenschein
findet oder nicht Die Vorgänge auf dem Maskenballs Jer
tas Aufforderung durch eine That seine Liebe zu Elfe zu
beweisen waren die befruchtenden Elemente gewesen welche

den Keim in ihm plötzlich emporschießen ließen Es war
ein Giftpilz der nur kurze Zeit zu seiner Entfaltung bedarf
und er schillerte und leuchtete in bunten verlockenden Farben

Heldenmuth Hinwegsetzen über die hergebrachte faden
scheinige Moral, nannte Fritz seinen Vorsatz Ein tüch
tiger Kerl der es in der Hand hat die Folgen abzuwenden
darf unternehmen wovon ungeschickte und zaghafte Burschen
die Hände lassen müssen, redete er sich ein und als er in
den Getreidespeicher geklettert war und die Garben entzündet
hatte konnte er noch lachend sagen Ich thue eigentlich
weiter nichts als daß ich den Maurern und Zimmerleuten
die Arbeit spare den alten Kasten einzureihen

Er hatte sich in der Nähe des Spritzenhauses verborgen

um beim ersten Aufgehen des Feuers Lärm machen und mit
der Löschmannschaft herbeieilen zu können aber die Flamme
hatte eine Weile im Innern gebrannt ehe sie von außen
wahrnehmbar ward und als dies endlich geschah da hatte
der Brand so reißend so gewaltig um sich gegriffen daß
der unselige Anstifter desselben schaudernd seine Ohnmacht
gegenüber dem entfesselten Elemente erkannte

Nicht nur das Bäckerhaus war abgebrannt auch die
beiden zunächstliegenden Gebäude hatten einen Schaden er
litten der einer gänzlichen Vernichtung beinahe gleichkam
und Elses Rettung die er sich so leicht so spielend vorge
stellt hatte wäre um ein Haar mißlungen Als gar noch
Harnisch vermißt wurde und Niemand besser als er wußte
daß aus dem brennenden Hause kein sterbliches Geschöpf
lebend mehr zu entkommen vermochte da tönte es in sein
Ohr in sein Gewissen schauerlich wie die Posaune des Welt
gerichtes Mordbrenner Mordbrenner und er war ent
schlossen an sich selbst die Strafe zu vollziehen die eine
rohere Zeit über Verbrecher seiner Art zu verhängen pflegte
Unter dem Vorwande den Bäcker zu retten wollte er sich
in die Flammen stürzen



Der Senat genehmigte die Zuckersteuervorlage einschließ
lich der beantragten Erhebung einer Zuschlagssteuer von
7 Francs von dem aus Europa eingeführten Rohzucker in
der von der Kammer beschlossenen Fassung

Die seitens der Pforte an die sechs Großmächte gerich
tete Circularnote welche die Aufhebung der fremdländischen
Postämter verlangt wird voraussichtlich ohne Erfolg bleiben
Bereits auf dem Weltcongreß zu Bern wurde seitens der
Delegirten der Pforte die Aufhebung dieser Postämter die
den in der Türkei sich aufhaltenden Ausländern nicht nur
mancherlei Bequemlichkeit sondern auch Sicherheit für ihre
Correspondenz gewährt beantragt Der Staatssekretär
I Stephan bezeichnete diesen Antrag als außerhalb der den
Berathungen des Congresses gezogenen Grenzen liegend und
rieth der Pforte darüber in specielle Verhandlungen mit den
dabei interessirten Mächten einzutreten Später verlangte
denn auch die Pforte von den Mächten die Aufhebung der
in Rede stehenden Postämter indem sie vorgab Es ergiebt
sich unwiderleglich daß die fremdländischen Postanstalten für
eine Menge von Zeitungen und anderen Veröffentlichungen
welche die Verbreitung ungesunder und umstürzender Ideen
bezwecken den Einsührungscanal bilden Die verderblichen
Wirkungen dieser Propaganda traten immer mehr zu Tage
Die Localbehörden fordern daher in gerechter Erregung über
den Umfang welchen das Nebel anzunehmen droht in
dringendster Weise daß durch die Unterdrückung der ge
nannten außerhalb aller Controle der territorialen Behörden
stehenden Postanstalten eine Abhülfe geschaffen werde Dem
Verlangen der Pforte wurde aber nicht entsprochen da das
türkische Postwesen noch im Argen liegt Wenn jetzt die
Pforte geltend macht daß bereits Einleitungen getroffen seien
um den Postdienst mit Sicherheit und Ordnung handhaben
zu lassen und daß es darum der fremden Postanstalten
welche eine Beeinträchtigung der Souveränetät des Sultans
in sich schließen nicht mehr bedürfe so ist darauf nichts zu
geben Mag die Pforte auch den besten Willen haben so
ist doch an eine Reorganisation des türkischen Postwesens die
dem Interesse des Publikums genügend Rechnung trägt noch
nicht zu denken und eine solche frühestens erst dann zu er
warten wenn dem kläglichen Zustande des öffentlichen Unter
richtswesens in der Türkei ein Ende gemacht sein wird
Die türkischen Postbeamten sind selten einer europäischen
Sprache ja oft nicht einmal der slawischen oder griechischen
Provinzialsprache mächtig so daß in der Poststube sich Jeder
nach Belieben seine Correspondenz nehmen kann und der
Postbeamte sich nur um die Entrichtung der Postgebühr
kümmert Unter solchen Verhältnissen werden die betheiligten
Mächte schwerlich dem Verlangen der Pforte nach Aufhebung
der fremdländischen Postämter in der Türkei Rechnung tragen

Die Vertreter der Großmächte bei der Pforte haben
Instruktionen erhalten welche dahin gehen den Versuch der
Türkei die Postämter durch einseitige Verfügung aufzu
heben entschieden zurückzuweisen

Deutsches Reich
Berlin 28 Juli

Der Kaiser stattete gestern Nachmittag der Gräfin
Grünne einen Besuch ab und unternahm nach der Tafel an
welcher der Kardinal Fürstcnberg und der Hosprediger Frommel
theilnahmen eine Ausfahrt nach dem Kötschathal Abends
wohnte der Kaiser einer Soirse in der Villa des Grafen
Lehndorff bei Heute früh nahm der Kaiser ein Bad die
Promenade unterblieb des Regenwetters wegen

Nach dem nunmehr festgestellten Reiseprogramm wird
die Rückreise des Kaisers von Gastein am 5 August Mittags
erfolgen In Salzburg wird übernachtet der Kaiser nimmt
im Hötel de l Europe Absteigequartier Am 6 August Vor
mittags 9Vz Uhr begiebt sich der Kaiser zum Besuch des

Die Nachricht Harnisch sei verreist nahm die grauen
vollste Pein von ihm aber das begangene Verbrechen blieb
doch als schwerer Alp auf ihm lasten Die Lobsprüche und
Glückwünsche welche man ihm dem Muthigen dem wieder
eine Lebensrettung gelungen spendete wurden ihm zur
Marter kurz sogar schroff lehnte er sie ab Allgemein ver
wunderte man sich über die Bescheidenheit des sonst recht lob
süchtigen jungen Mannes der früher solche Anerkennung als
eine ihm gebührende Münze einzukassiren pflegte und war
geneigt sein verändertes Wesen der Erschütterung zuzuschrei
ben daß es gerade das von ihm geliebte Mädchen war
welches sein starker Arm dem schauerlichen Feuertode entriß

Sobald er sich nur loszumachen vermocht hatte war
er von der Brandstätte hinweggeeilt und hatte in der Ein
samkeit seines Hauses zur Ruhe zu kommen versucht aber
es gelang ihm nicht Unstät irrte er von einem Fleck zum
andern alle Scheingründe die er für seine That angeführt
waren wie von dem heißen Odem der von ihm entzündeten
Flamme hinweggetilgt rießengroß stand vor ihm sein Ver
brechen mit den Folgen die es gehabt hatte und die es hätte
haben können

Erst am Morgen warf er sich auf sein Lager und als
er nach einem kurzen Schlaf erwachte kam mit dem hellen
Sonnenlichte dcch etwas von dem alten Leichsinn der alten
Zuversichtlichkeit über ihn Fort mit der thörichten
Schwäche schalt er sich die That ist begangen ein Thor
wer nicht ihre Frucht genießt

Er ging zu Elfe er fand für kurze Zeit seinen kecken
Muth wieder ein Glücksgefühl durchströmte ihn als er sie
in seinen Armen hielt und wenn er auch wie von einer
kalten Hand wachgerüttelt daraus emporfuhr er lullte sich
immer wieder ein so lange er bei ihr war

Desto kälter und schneidender war die Ernüchterung
nachdem er sie verlassen hatte Es kam ihm vor als sähen
ihn die Leute mit so seltsamen Blicken an nian flüsterte von
vorsätzlicher Brandstiftung muthmaßte man auf ihn Her
mann Otto hatte ihm schon auf der Brandstätte eine so son
derbare Redensart entgegengeschleudert Er suchte dem jun
gen Lehrer in den Weg zu kommen der aber wich ihm aus
als ob er ein Verpesteter sei

Aengstlich horchte er auf das Geflüster und was er

Kaisers und der Kaiserin von Oesterreich nach Jschl und
nimmt im Hötel Kaiserin Elisabeth Wohnung Die Rück
reise des Kaisers von Jschl erfolgt am 7 August Nachmittags
31/2 Uhr und geht über Regensburg Hof Leipzig Witten
berg Großbeeren nach Babelsberg wo die Ankunft am
8 August Vormittags 9 Uhr erfolgt

Die Kaiserin erfreut sich des besten Wohlseins Den
Kammerherrndienst hat seit dem 21 d Mts der königliche
Kammerherr Graf Westerhold übernommen

Nach den bis jetzt getroffenen Anordnungen werden
der Kaiser die Kaiserin und die königlich und kaiserlichen
Prinzen und Prinzessinnen am 11 September im Schlosse
zu Brühl Wohnung nehmen Am 12 findet die große
Parade des 8 Armeekorps statt am 13 das Manöver Am
Abend dieses Tages wird vor dem Schlosse großer Zapfen
streich ausgeführt wobei sämmtliche Musikkapellen des 8 Armee

korps mitwirken Bei dieser Gelegenheit wird das Schloß
elektrisch beleuchtet werden Am 15 verlassen die Aller
höchsten Herrschaften unser Städtchen wieder um sich nach

Schloß Benrath zu begeben wo sie bis zum 21 residiren
werden Der Hofmarschall des Kaisers Gras v Pückler
welcher von seinem Augenleiden noch nicht ganz wieder
hergestellt weilt noch immer hier derselbe bleibt wie die
Köln Ztg erfährt auch im Schlosse wohnen um den

Kaiser bei seiner Ankunft zu empfangen und ihn am 15 Sep
tember nach Benrath zu begleiten

Die vom Magistrat und Stadtverordneten gelegent
lich der Geburt des dritten Sohnes des Prinzen Wilhelm
an den Kaiser und die Kaiserin gerichteten Glückwunsch
adressen die Antworten haben wir bereits gestern ver
öffentlicht haben folgenden Wortlaut

Eure kaiserliche und königliche Majestät sind durch die
Geburt eines königlichen Prinzen des dritten Sohnes Seiner
königlichen Hoheit des Prinzen Wilhelm erfreut Des kaiser
lichen Hauses vierte Generation blüht auf als einer fernen
Zukunft glückliche Hoffnung Mit frohen Segenswünschen
begrüßt ein dankbar treues Volk den kaiserlichen Urenkel
tiefer gefühlt und inniger aber ist von allen Wünschen keiner
als der eine daß Gottes Gnade Eurer kaiserlichen Majestät
mit der neuen Freude eine neue Förderung der Gesundheit
mit der dauernden Freude an des Herrscherhauses jüngsten
Gliedern die rüstige Kraft verleihe welche die eigene Familie
und das Vaterland mit sicherer Hand auf dem Pfade des
Glückes und des Rechtes hält

Eure kaiserliche und königliche Majestät bitten wir dieses
herzlichen Glückwunsches ehrfurchtsvollen Ausdruck huldreich
anzunehmen von Eurer kaiserlichen Majestät unterthänigsten
treugehorsamsten Magistrat und Stadtverordneten gez von
Forckenbeck gez Zippel Berlin den 16 Juli 1884

Eurer kaiserlichen und königlichen Majestät unseren ehr
furchtsvollen und herzlichen Glückwunsch zu der Geburt des
jüngsten Urenkels des dritten Sohnes Seiner königlichen Ho
heit des Prinzen Wilhelm darbringen zu dürfen bitten wir
unterthänigst und in der Hoffnung daß Eure kaiserliche Ma
jestät in diesem frohen Ereigniß eine freudige Erhebung aus
schweren Tagen finden werden Es ist das Glück des eigenen
stets reich erblühenden Hauses es ist des Reiches Stütze
Schirm und Krone die Eure kaiserliche Majestät pflegen und
im mütterlichen Auge halten und es ist ein dankbar ergebenes
Volk das der deutschen Kaiserin die lange Freude an dem
schönsten Segen wünscht den je eine fürstliche Frau über den
Gemahl und die Kinder die Enkel und die Enkelkinder aus
gebreitet sah Des Aügütigen Gnade wolle Eure kaiserliche
Majestät den gleichen Segen auch in des hoffnungsreichen
prinzlichen Kindes glücklicher Entwicklung erblicken lassen
Eurer kaiserlichen und königlichen Majestät unterthänigste treu
gehorsamste Magistrat und Stadtverordnete gez v Forcken
beck gez Zippel Berlin den 16 Juli 1884

hörte das war beinahe noch schlimmer als die eigene Ver
urtheilung Nicht ihn sondern Harnisch traf der Verdacht
der Brandstiftung Nicht genug daß er dem Manne das
Haus über dem Kopfe angezündet ihn an seinem Vermögen
empfindlich geschädigt er hatte ihm auch noch den guten
Namen abgeschnitten

Er dachte daran sich selbst anzugeben dann überredete
er sich wieder daß der Verdacht gegen Harnisch haltlos sei
und verschwinden müsse wie er aufgestiegen und daß ihm
dies Aeußerste immer noch bliebe wenn es zum Aeußersten
kommen müsse

Und wieder verging ihm ein Tag und eine Nacht in
einem Seelenzustande der einen Vorschinack von den Qualen
der Verdammten zu geben schien In tiefster Erschöpfung
war er zusammengesunken So fand ihn der Bote welcher
kam ihn zu Harnisch zu berufen Plötzlich sprang er in wil
der Lustigkeit auf Hurrah Hurrah der Sieg ist mein
rief er der Vater giebt mir Else Nun fort mit dem
schwächlichen Zaudern Bin ich auch von des Gedankens
Blässe angekränkelt Frisch zugegriffen das Gestern in die
Rumpelkammel geschleudert es lebe das Heute es komme
das Morgen

Mit dem früheren stolzen Selbstbewußtsein schritt er
durch die Straßen aber es verließ ihn als ihn Harnisch mit
Thränen und Worten des Dankes empfing Das war zu
viel das Opfer dankte dem Henker

Nur mit Mühe faßte sich Fritz je froher Harnisch ward
je freundlichere Zukunftsbilder er entwarf je liebreicher und
glücklicher Else ihn anlächelte desto beklommener fühlte er
sich Er konnte des Errungenen nicht froh werden zu hoch
war der Preis den er dafür gezahlt hatte Wie ein Alp
legte es sich auf seine Brust es war ihm als müsse der Erd
boden sich öffnen und ihn den Missethäter verschlingen un
willkürlich lauschte er aus jedes Geräusch auf jeden nahen
den Schritt und da stand der Rächer auch schon in der Thür

Die Erscheinung der Gerichtsbeamten war für ihn in
diesem Augenblicke eine Art von Erlösung sie hob wenig
stens den Zwiespalt auf in dem er sich befunden Dann
traf ihn ein vernichtender Schlag Else begriff den Beweg
grund zu seinem Verbrechen und wandte sich von ihm ab sie
war die erste die das Verdammungsurtheil über ihn sprach

Der Minister des Innern hat mit Bezug auf
den jüngst veröffentlichten Erlaß des Kultusministers vom
14 Juli betreffend die Maßnahmen zur Abwehr der
Cholera die Regierungspräsidenten bezw Regierungen und
Landdrosteien angewiesen auf die Durchführung der geeigne
ten sanitären Maßregeln in den zum Ressort des Ministe
riums des Innern gehörigen bezw der Aufsicht desselben
unterstellten öffentlichen Anstalten Strafanstalten Polizei
gcsängmssen c ein besonderes Augenmerk zu richten des
gleichen sind die Oberpräsidenten ersucht worden aus die
Durchführung der geeigneten sanitären Maßregeln in den
Provinz alinstituten in gleicher Weise hinzuwirken

Der Magd Ztg wird unterm 26 Juli aus An
halt gemeldet Ohne Zögern genehmigte der anhaltische
Landtag schon im Monat April des vorigen Jahres beträcht
liche Staatszuschüsse um den Bau zweier Eisenbahnen näm
lich von Quedlinburg über Gernrode nach Ballenstedt und
von Könnern über Bernburg nach Calbe a/S zu ermöglichen
Es handelte sich um normalspurige Bahnen von untergeord
neter Bedeutung Die preußische Regierung hatte verlangt
daß nach den für solche Meliorationsbauten maßgebenden
Grundsätzen die Interessenten zu einer entsprechenden Bethei
ligung an den Anlagekosten herangezogen würden Dieselbe
sollte darin bestehen daß der erforderliche Grund und Boden
unentgeltlich hergegeben und außerdem noch ein Baarzufchuß
gewährt werde Dem entsprechend wurde unter Beihülfe des
Staates für die erstere Bahn Grund und Boden und ein
Baarzuschuß von 100000 bewilligt die Erwerbungs
kosten für den ersteren im ungefähren Betrage von ebenfalls
100 000 übernehmen zur Hälfte die Kreiskommune zur
andern Hälfte die betheiligten Gemeinden Weit größer waren
die Opfer für die Bahn Könnern Bernburg Calbe Der
Staat verzichtete auf eine Rente von 25 000 jährlich
welche an Stelle der früheren Eisenbahnabgabe getreten ist
der Kreis Bernburg übernahm 100000 Baarzuschuß die
Städte Bernburg und Nienburg verpflichteten sich zu den
Erwerbungskosten für den erforderlichen Grund und Boden
150 000 zu zahlen so daß die Gesammtleistung für die
kurze Strecke 750000 beträgt Obwohl das preußische
Abgeordnetenhaus seine Zustimmung zu diesen Bauten er
theilt hat so ist dennoch keiner von beiden in Angriff genom
men worden Bei der Harzbahn bestehen noch Differenzen
wegen Anlage der Bahnhöfe und für die andere Bahn wollen
weder der preußische Saalkreis noch der Kreis Calbe Lei
stungen übernehmen Unter diesen Umständen ist nicht abzu
sehen wann diese Bahnbauten beginnen werden Die An
lage einer weiteren Sekundärbahn von Gernrode über Harz
gerode nach Nordhausen welche ebenfalls seit mehreren Jahren
angestrebt wird scheint auch in weitere Ferne gerückt zu sein

Inzwischen beginnt man eine Konkurrenzbahn von Blanken
burg nach Tanne zu bauen wegen deren Fortsetzung nach
Nordhausen neuerdings Verhandlungen eingeleitet worden sind
Da diese Verhandlungen sehr aussichtsvoll sind so wird eine
Bahn von Gernrode nach Nordhausen überhaupt nicht zu
Stande kommen Diese Schwierigkeiten ermuthigen nicht
auch noch das vierte Projekt den Bau einer Sekundärbahn
von Köthen nach Aken für welches man sich in den bethei
ligten Kreisen sehr erwärmt hat jetzt auch noch in die Hand
zu nehmen Die Vertretung des Kreises Calbe würde ja
auch hierbei ein gewichtiges Wort mit zu sprechen haben

Das Reichspostamt hat gestern folgende Bekannt
machungen an die Postanstalten erlassen 1 Der Postpacket
eollig xostaux Verkehr mit Portugal ist bis auf Weiteres

gänzlich eingestellt 2 Infolge der angeordneten Quarantäne
Maßregeln an den französich fpanifchen und portugiesisch spa
nischen Grenze müssen die Briefsendungen welche den bre
mer und Hamburger Postdampfern in Lissabon zuzuführen
sinv 48 Stunden früher als sonst zur Auflieferung gelangen

Was lag ihm nun noch an den anderen Menschen Sie
hatten ihin ja stets das Schlechteste nachgeredet mochten sie
nun auch glauben er sei ein Brandstifter lediglich um das
Vergnügen zu haben die Feuerwehr zu kommandiren Es
war jetzt alles eins

Eine finstere Ruhe war über ihn gekommen mochte
ihm geschehen was wollte den bittersten Kelch glaubte er im
Augenblicke seiner Verhaftung geleert zu haben

Er täuschte sich es standen ihm noch qualvollere Stun
den bevor Zu der Schwurgerichtsverhandlung waren die Be
wohner des niedergebrannten Hauses war Harnisch als dessen
Eigenthümer war vor allen Hermann Otto vorgeladen Har
nisch hatte versuchen wollen Else vom Erscheinen dispensiren
zu lassen aber sie hatte darauf bestanden der Vorladung
Folge zu leisten und da saß sie nun in schlichter schwarzer
Kleidung auf der Zeugenbank die Blicke des Angeklagten
flogen hinüber zu dem theuren Gesichte das so bleich so
traurig um viele Jahre älter aussah und suchten dann
scheu den Boden

Die Zeugen vermochten nichts zu sagen was der An
geklagte nicht bereits eingestanden gehabt hätte und doch bot
die Verhandlung ein eigenartiges Interesse Die Rollen er
schienen so wunderlich vertauscht Hermann Otto der Haupt
zeuge der Entdecker des Frevels hatte das Ansehen als sei
er der Schuldige mit offenbarem Widerstreben machte er
seine Aussage und wäre diese nicht durch das offene Einge
ständniß des Angeklagten in jedem Punkte bestätigt worden
es hätten Zweifel an der Wahrheit entstehen können

Während Hermann wie im Schuldbewußtsein zusam
mensank ward die Haltung des Angeklagten immer freier
Else legte ihr Zeugniß ab mit leiser Stimme aber in der
tiefen Stille die sich über die Versammlung lagerte war
Silbe für Silbe klar und deutlich zu verstehen Sie erzählte
die Geschichte ihrer Errettung aus den Flammen und jedes
Wort das sie sagte ward zu einer glühenden Vertheidigung
des Geliebten ohne daß sie es mit einem Laut aussprach
legte sie öffentlich ein Bekenntniß ihrer Liebe für ihn ab
Wer sie gehört der wußte die That ist begangen um dieses
Mädchens willen und was die Liebe gefrevelt das hat die
Liebe verziehen

Fortsetzung folgt



Den Postdampfern der Royal Mail Steam Packet Company
der Messageries maritimes der Pacifique Steam Navigation
Company werden in Lissabon deutscherseits Kartenschlüsse
Briefsendungen bis auf Weiteres überhaupt nicht zugeführt

3 Die niederländische PostVerwaltung läßt die zwischen Am
sterdam und Batavia fahrenden Postdampfer zur Ver
minderung von Choleragefahren bis auf Weiteres nicht
mehr in Marseille sondern in Neapel anlaufen Sämmt
liche Briefsendungen nach Niederländisch Jndien müssen dem
nach den Weg über Italien nehmen

Die mehrfach aufgetretene Behauptung daß Arbei
ter über 35 Jahre nicht mehr in Staatseisenbahn
werkstätten zugelassen werden wird durch einen Bescheid
auf die Anfrage eines Gewerbetreibenden aus Kassel wider
legt welcher Bescheid nach dem Harm Cour folgender
maßen lautet

Berlin 20 Juli 1884
Ew Wohlgeboren beehre ich mich auf Ihre an den

H errn Reichskanzler gerichtete Eingabe vom 15 v Mts im
Auftrage Sr Durchlaucht zu erwidern daß nach den er
hobenen Ermittelungen eine allgemeine Vorschrift wonach
Arbeiter welche das 35 Lebensjahr überschritten haben in
die Werkstätten zur Beschäftigung nicht angenommen werden
dürften für die staatliche Eisenbahnverwaltung in Preußen
nicht besteht

Der vortragende Rath in der Reichskanzlei

In Vertretung gez Kaiser
Hamburg 28 Juli Der Postdampfer Rhenania

der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengefellschaft ist
von Hamburg kommend gestern in St Thomas eingetroffen
und der Postdampfer Thuringia derselben Gesellschaft hat
von Westindien kommend gestern Scilly passirt

Italien
Rom 28 Juli Das amtliche Blatt veröffentlicht

die Ernennung Morana s zum Unterstaatssekretär im Mini
sterium des Innern Guiciardini s zum Unterstaatssekretär
im Ministerium für Ackerbau und des Admirals Racchio
zum Unterstaatssekretär im Marineministerium

Frankreich
Paris 28 Juli Das Journal officiel wird mor

gen ein Dekret über die Organisation der gesundheitlichen
Ueberwachung bei den Eisenbahnen von Paris nach Lyon
Orleans und dem Süden ingleichen bei den Posten ver
öffentlichen

Marseille 24 Juli Der Korvette Argentina
die kürzlich im hiesigen Hafen lag wurde nicht gestattet in
Gibraltar Kohlen einzunehmen Die englischen Behörden ver
boten ihr sich dem Hafen zu nähern und drohten ihr auf
sie feuern zu lassen wenn sie ihren Anordnungen zuwider
handeln würde Die Argentina begab sich dann nach einem
portugiesischen Hafen Dort hatte sie kaum angefangen
Kohlen zu laden als die Behörden von der Bevölkerung be
stürmt ihr ebenfalls Befehl ertheilte sofort abzusegeln Wie
und wann das unglückliche Schiff welches so von einem
Hafen nach dem andern gejagt wird genügend Feuerung
finden wird um nach La Plata zurückkehren zu können scheint
fürs Erste ein unlösbares Problem zu sein

England
London 28 Juli Heute traten die Konferenz Dele

girten und finanziellen Beigeordneten der Mächte im aus
wärtigen Amt zu einer Sitzung zusammen Gladstone
welcher heute Morgen von seinem Landaufenthalte zurück

kehrte hatte vor der Konferenz mit Granville eine Zu
sammenkunft

London 28 Juli Unterhaus Der Premier Glad
stone theilte mit daß in der heutigen Sitzung der Konferenz
ein wichtiger Punkt zur Erörterung gelangt sei betreffs
dessen die Konferenzbevollmächtigten an ihre Regierungen zu
referiren gewünscht hätten er hoffe daß die Antworten der
Regierungen noch für die morgende Sitzung der Konferenz
eintreffen würden

London 28 Juli Die von der Konferenz heute
abgehaltene Sitzung wurde nach etwa dreistündiger Dauer
auf morgen vertagt

Amerika
New Aork 28 Juli Der Dampfer Spain von

der National Dampfschiffs Kompagnie C Messing sche Linie
ist hier eingetroffen

Rio de Janeiro 28 Juli Dem Ministerrathe liegt
ein Entwurf betreffs Abänderung der Gesetzgebung über das
Sklavenhalten vor Nach demselben sollen alle 60jährigen
Sklaven freigelassen und neue Sklavenregister mit Rücksicht
aus das Alter und die Körperkräfte der Sklaven eingeführt
werden auch wegen Beschaffung von Arbeit für die Frei
gelassenen sind organisatorische Bestimmungen vorgesehen

Provinzielles
Magdeburg 28 Juli Sonntag Abend gegen 11

Uhr war auf bisher unaufgeklärte Weise in einer Schlaf
kammer des Restaurateurs im Stadttheater ein Feuer aus
gebrochen durch welches ein Korb mit Wäsche und ein Klei
derschrank nebst Inhalt arg beschädigt wurden Die Feuer
wehr beseitigte schnell jede weitere Gefahr und kehrte bereits
um 1i /z Uhr wieder nach der W che zurück Pastor
Döbelin erster Prediger an der St Katharinenkirche
Hierselbst ist dem Vernehmen nach an Stelle des verstor
benen Rothmaler zum ersten Domprediger in Naumburg
ernannt worden

Naumburg a d S 24 Juli In voriger Woche
wurde hier eines Nachts auf dem städtischen Gottesacker
die Leiche des 1870 hier verstorbenen Or Franz ausge
graben Derselbe war der Vater der früheren meimn
genschen Hosschauspielerin Ellen Franz welche als Freifrau
von Heldburg jetzt die Gemahlin des Herzogs Georg von
Meinmgen ist Sie war es auch welche die Leiche ihres
Vaters nach Meinirigen kommen ließ wo nahe der einstigen
Ruhestätte des herzoglichen Paares ein Erbbegräbniß für
den Dr Franz und seine noch lebende Wittwe die zur Zeit
in Bad Liebenstein wohnt bereitet ist Vorgestern wurde

in dem nahen Dorfe Plotha ein zweijähriges Kind über
fahren und starb bald daraus an den erlittenen Verletzungen

Weißenfels Einen merkwürdigen Fall that am
24 d Abends einer unserer Mitbürger auf dem Naum
burger Bahnhose Er stürzte in eine der dortigen Abort
gruben die ein Arbeiter beim Desinfiziren in unverzeihlichem
Leichtsinn offen gelassen hatte Durch sofortige Hülfe kam
unser geschätzter Sommerfrischler alsbald wieder ans Tages
licht allerdings in einem schauderhaften Zustande

Herzberg Am 23 d fiel der fünfjährige Sohn
unseres Thürmers während der Vater nach Halle verreist
war aus einer Höhe von ca 40 Fuß innerhalb des Thur
mes herab und wurde für todt aufgehoben kam jedoch nach
mehreren Stunden wieder zu sich so daß trotz erlittenen
Schädelbruches noch Hoffnung für das Aufkommen des
Kleinen vorhanden ist

Sangerhausen 28 Juli Im benachbarten Obers
dorf zog sich vorgestern Abend der daselbst wohnhafte Berg
mann Reinhold Müller beim Holzhacken in Folge eines
Fehlhiebes mit der Axt eine schwere Verletzung der linken
Hand zu die seine Aufnahme in die chirurgische Klinik zu
Halle erforderlich machte

In Tennstädt lebt der gegenwärtig älteste deutsche
Lehrer Herr Probst welcher im Jahre 1794 geboren
1815 ins Amt getreten und nach 65jähriger Dienstzeit am
1 Oktober 1880 in den Ruhestand getreten ist

Ans den Nachbarstaaten
Dresden 28 Juli Als gestern früh ein großer

österreichischer Dampfer welcher über Nacht am großen
Gehege beigelegt hatte die Anker lichten wollte bemerkte
die Schiffsmannschaft an der Kette desselben hängend einen
männlichen Leichnam Die unheimliche Last ward von dem
Steuermann beim großen Gehege ans Land gebracht Der
Tod des anscheinend Ertrunkenen eines völlig unbekannten
etwa zwanzigjährigen Menschen schien schon längere Zeit
erfolgt zu sein denn der Leichnam war bereits stark in
Verwesung übergegangen Auf einem stark besetzten Per
sonendampfer welcher heimkehrende Vogelwiesenbesucher an
Bord hatte stand gestern Abend plötzlich eine Frau welche
ein kleines Kind auf dem Arme hatte in lichten Flammen
Dieselbe hatte Geistesgegenwart genug ihr Kind einem
neben ihr stehenden Manne in die Arme zu drücken und
schleunigst in die Elbe zu springen Als sie von der
Mannschaft des Schiffes Meißen wieder aus dem Wasser
gezogen worden war zeigte es sich daß ihr die Kleider
total verbrannt waren während sie am Körper nur geringe
Brandwunden erlitten hatte Man nimmt an daß ein
brennendes weggeworfenes Streichhölzchen in die Kleider
der Frau gerathen war

Koburg JnLohr wurde am 24 d in früher
Morgenstunde ein ortsangehöriges 17jähriges Mädchen auf
der Straße erstochen aufgesunden Das Mädchen welches
mit seinem Geliebten auf der Tanzmusik war hatte einen
Stich in die Schläfe bekommen der ihm den sofortigen
Tod brachte Der Verdacht der That lenkt sich auf den
seit der Ungliicksnacht verschwundenen Geliebten

Universitätsnachrichten
Bonn 26 Juli Die Zahl derjenigen jungen

Leute die aus dem fernen Auslande deutsche Universitäten
beziehen und mit angestrengtem Fleiß zäher Ausdauer und
dem entsprechenden Erfolg ihre Studien an denselben be
treiben mehrt sich Vor zwei Jahren ist ein junger Türke
Sphridon Caracouissi aus Smyrna in Kleinasien an unse
rer Hochschule immatrikulirt worden und war damals der
deutschen Sprache noch völlig unkundig Gestern hat er
die ärztliche Vorprüfung I slltamkii mit dem
Prädikat gut bestanden

Kunst Wissenschaft und Literatur
Den Herren B Schott Söhne in Mainz wird es

in wagnertollen Blättern sehr verdacht daß sie Herrn
Direktor Pollini das Recht übertragen haben den ganzen
Parsisal in Concert Ausführungen zu Gehör zu bringen

Wie ungerechtfertigt und unbillig indessen die Angriffe der
allzu strenggläubigen Wagnerianer sind geht aus folgenden
ziffernmäßigen Mittheilungen des Dresd Tagebl her
vor B Schott Söhne haben an Richard Wagner 100000
Mark für den Notenverlag des Parsisal exkl der Bühnen
rechte bezahlt und etwa 250 000 Mark in Druck Aus
stattung und Detaillirungen des Werkes gesteckt Jeder
Verleger auch der idealistischste ist zuerst Kaufmann Die
Noten liegen fest da im Magazin einige Hundert Kla
vier Auszüge die an Bibliotheken oder enthusiastische Kon
servatoristen verkauft wurden spielen keine Rolle Bei
Erwerb der Partitur für 100 000 Mark haben Schotts
entschieden auf die Theaterverbreitung des Parsisal gerech
net denn diese allein kann das Werk popularisiren und es
zu einem Geschäftsobjekt machen Die Erben Wagners
sagen Nein nie könne Parsisal das Weichbild Bay
revths überschreiten Schott dagegen erwidert Gut
dann wird Parsisal wenn er die Bühnen nicht beschreiten
soll wenigstens als Konzertaussührung seine Verbreitung
nehmen Dem folgend paktirten die Verleger mit Pollini
und zugleich bot Dieser die Gewähr vollkommener Konzert
leistungen denn wer in Hamburg unter seiner Direktion
Tristan mit Winkelmann und Rosa Sucher gehört oder

eine Lohengrin Vorstellung der wird erstaunt gewesen sein
von der enormen Leistungsfähigkeit der Hamburger Bühne
Vieles dort Geleistete übertrifft thatsächlich manche reich
dotirten Hofbühnen Dazu kommt daß Herr Pollini ein
Organisationstalent ersten Ranges besitzt und so würden
seme Konzertdarbietungen des Parsisal unzweifelhaft selbst
den strengsten Ansprüchen genügen

Der am i September in Biüssel zu eröffnende
dreijährige Salon verspricht an Zahl und Werth der

Kunstwerke seine Vorgänger bedeutend zu übertreffen Man
hat auch ungewöhnliche Anstrengungen gemacht nicht nur
hat man Einladungen an die bedeutendsten Künstler Frank

reichs Englands Deutschlands Hollands und Ungarns
unter Zusicherung der Uebernahme aller Unkosten ergehen
lassen sondern der Generaldirektor der schönen Künste
Rousseaux hat sich in Begleitung des bekannten Thier
malers Verws und des Historienmalers Cluisenair auf
Veranlassung des Ministers Beernaert was seit 1860
nicht geschehen nach Paris begeben um die bekanntesten
Maler und Bildhauer zur Betheiligung einzuladen Wäh
rend Mercie Meissonier und Baudry ablehnten haben
Viele wie die Bildhauer Dubois Rodin und die Maler
Detaille Bonnat Laurens Eormon Casin Henner Le
fabvre zugesagt Aus den übrigen Ländern sind zahlreiche
Zusagen eingetroffen auch Meyerheim in Berlin hat
zugesagt

Vermischtes
Potsdam 24 Juli Eine schwere Scharlach und

Diphtheritisepldemie grassirt zur Zeit in unseren Nachbar
dörfern Bornstädt Bornim und Grube Geht man die
Dorfstraßen entlang so gewahrt man an den verschiedenen
Häusern große Plakate mit der Aufschrist Hier herrscht
Diphtheritis, hier herrscht Scharlachfieber u dgl Zahl
reich werden in diesen Ortschaften die von der Epidemie
betroffenen Kinder von dem Tode dahingerafft unter so
heftigen Symptomen tritt die Krankheit aus

Sigmaringen 24 Juli Zu der auch von uns
übernommenen Nachricht das goldene Hochzeitsjubiläum
des Fürsten von Hohenzollern werde in Krauchenwies ge
feiert bemerkt der Schw M Die Annahme daß ein
solches Fest wie dieses dem ein gleiches in der ganzen
Geschichte des schwäbischen Hauses Hohenzollern nicht zur
Seite steht auf einem wenn auch schönen so doch für einen
solchen Anlaß immerhin im Raum viel zu beschränkten
Landsitz gefeiert werden könne beruht auf Unkenntniß der
Verhältnisse Schon allein die große Zahl der nächsten
Verwandten der erbprinzlichen Herrschaften und deren
Söhne des rumänischen Königspaares der belgischen Herr
schaften und ihrer Kinder des Prinzen Friedrich nebst Ge
mahlin dann die sehr nahe Verbindung des Hauses Hohen
zollern mit der preußischen und mit der sächsischen Königs
samilie mit dem großherzoglich badischen Hause u s w
läßt den Gedanken an Krauchenwies gar nicht auskommen

Vergessene Gelder und Rechnungen giebt
es noch manche in Frankreich Nach der 1848er Revolu
tion wurden durch eine nationale Subskription 1700000
Francs sür die Opfer der Februar Revolution zusammen
gebracht wozu Rothschild 50000 und die Bank 25 000
beisteuerten Der Finanzminister welchem die Summe zur
Verwaltung übergeben wurde wies bei der letzten Abrech
nung eine Ausgabe von 493 353 Francs nach Seither
hat man von dem Rest Nichts mehr gehört Man weiß
gar nicht ob die verbleibenden ca 1200000 Francs noch
vorhanden sind Die Jntransigenten wollen jetzt wie der
V Ztg gemeldet wird eine Untersuchung beantragen

Die mit der Weltausstellung 1878 verbundene Lotterie
nebst Versteigerung einiger Tausend nicht abgeholter Ge
winne hat einen Reinertrag von über sechs Millionen ge
liefert Aber keine zwei Millionen sind sür den ursprüng
lichen Zweck Reisestipendien für Arbeiter zum Besuch der
Weltausstellung verausgabt worden Auch die Subjknption
der französischen Frauen zur Befreiung des Bodens mit
telst Zahlung der Kriegsentschädigung welche über sieben
Millionen einbrachte hat sich allmählich verkrümelt Eine
erschöpfende Rechnungslegung hat nicht stattgefunden Aehn
lich steht es noch mit einer ganzen Reihe weniger beträcht
licher Sammelgelder

Aus dem bayerischen Algäu 24 Juli Unsere
Berge haben schon wieder ihre Opfer gefordert Amts
richter Julius Henle aus Würzburg ist vom Widderstein
Bregenzer Wald hmabgestürzt und war sofort todt Der

Widderstein 2539 Meter ist eine sehr lohnende aber nur
geübten schwmdelsreien Bergsteigern zu empfehlende Partie
Gegenwärtig hat er zudem noch viel Schnee
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Uebersicht der Witterung
Das gestern in England lagernde barometrische Minimum

ist bis zum Unterrheingebiete fortgeschritten hat sich aber
dabei fast gänzlich ausgefüllt In Deutschland herrscht
indessen südlich vom Main trübes zu Regenfällen neigendes
Wetter mit schwachem Südwest während die Wolkendecke im
Norden bei leichten variablen Winden meist durchbrochen
ist Seit dem Abende ist das Barometer zwischen Skan
dinavien und dem Biscayischen Busen allgemein gestiegen
auf Irland jedoch mit mäßigen Südwestwinden ein wenig
gefallen Die Temperatur hat in Deutschland größtenteils
zugenommen

Weineck s Wellenbad Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 16 Grad i

seidene
merveMeux Atlasse Damaste 8ei eu
ripse u ladete Uk 2 2Oper Meter
bis Ml 12 S5 Ps versendet in einzelnen Roben
und ganzen Stücken zollfrei in s Haus das Seiden
Kabrik Depüt von Königl Hoslieferant in Muster umgehend Briefe
kosten SV Pf Porto nach der Schweiz



Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über den Nach

laß des am 5 August 1883 verstorbenen
Brauereibesitzers Albert Schuri e zu Gie
bichenstein ist zur Abnahme der Schluß
rechnung des Verwalters zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß
der bei der Vertheilung zu berücksichtigenden
Forderungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren Ver
mögensstücke der Schlußtermin auf

den 28 August 1884 Vorm 11 Uhr
vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 25 Juli 1884
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen

der Handelsgesellschaft Schulze H Comp
zu Halle a/S Leipzigerstraße Nr 11 mit
Zweigniederlassungen zu Erfurt und Magde
burg wird nachdem der in dem Ver
gleichstermine vom 30 Juni 1884 ange
nommene Zwangsvergleich durch rechtskräf
tigen Beschluß von demselben Tage bestätigt
ist hierdurch aufgehoben

Zur Abnahme der Schlußrechnung ves
Verwalters ist ein Termin auf

deu 7 August 1884 Borm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
anberaumt

Halle a/S den 25 Juli 1884
Königl Amtsgericht Abtheilung VII

s
Extrafahrt ach Hamburg

zu ermäßigten Preisen
Abfahrt am Souuaveud d 2 August 1884
aus Halle 11 Mitt II 21,10 III 14,20

Ankunft in Hamburg über Uelzen 7
Abends Rückfahrt von Hamburg mit allen
die betreffende Wagenklasse führenden fahr
planmäßigen Zügen bis incl 22 August cr
an welchem Tage die Rückreise beendigt wer
den muß

Für Kinder unter 10 Jahren werden die
üblichen Vergünstigungen gewährt

Fahrtunterbrechung und Freigepäck ausge
schlossen

Magdeburg den 23 Juli 1884
Königliche Eiseubahu Direktion

Eine preuß Domäne
von 167 Hekt und zwar 128 Hekt minde
stens 2/z guten Rübenboden 36 Hekt gute
Wiesen 1 Hekt Gärten und 8 Hekt Weiden
Vt Stunde von Garnisonstadt gelegen ist
wegen Krankheit des Inhabers auf 15 Jahre
zu cediren

Die Pacht ist aparter Verhältnisse wegen
sehr mäßig

Zur Uebernahme sind nöthig ca 60000
Mark Auskunft ertheilt

Eisenach
1 mittelgroßes herrschaftliches Wohnhaus

in der Luisenstraße preiswerth zu verkaufen

Adr S Exped d Bl
Zur Beachtung

Getragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln sowie jede Art Kleidungsstücke
kauft fortwährend und zahlt stets die höch
sten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Butterpulver selbst bereitet das Abscheiden

der Sahne in kürzester Zeit unbedingt
bewirkend

Leberthran gelb u weiß selbst gereinigt
Mandelkleie das Beste zur Erhaltung

des Teints
Mottenefsenz gegen alle lästigen Insekten
Restitutionsfinid sehr wirksam bei Ver

renkung und Lahmheit der Pferde c
Speiseöl sog Nizza Tafelöl empfiehlt

I Rannische straße 24
Rvuv saure Gurken

empfiehlt v r Geiststraße
Zkrvi

verkauft Klosterstratze 19
Eine neue goldene Dameu Remont Ühr

für gutgehend Garantie ist sehr billig zu ver
kaufen Zu erfragen in d Exped d Bl

Eine Geige zu verk Bechershof 6 III
Frauen z Erntearbeit Tag 1,19 Mk

Delilzfcherstr 6
1299 Thlr werden zur zweiten sehr

guten Stelle sofort gesucht Offerten sind
unter t k in der Exp d Bl abzugeben

La I iuvkv 6t ArSler Hallt ll S

6 I ivtviiiiij ad Laklllwk
uuä kre llaus

uvä
8teintkorl illinlr k

Zentral
L0cl6iKzr6cl it etl6n

56L6llL0llA tt
Hypotheken Darlehne aus Liegenschaften und

aus selbstständige in größeren Städten belegene
Hausgrundstücke sowie Darlehne an Kommunen
und Genossenschaften werden durch die unter
zeichnete Agentur vermittelt bei welcher Antrags
Formnlare zu entnehmen sind und die erforderliche
weitere Auskunst ertheilt wird Es wird insbe
sondere aus die unkündbaren Hypotheken Darlehne
gegen eine Jahresrate von 4V Procent Tilgungs
beitrag einbegriffen aufmerksam gemacht

Halle a S den 29 Juli 1884
Vsvar vrrmaim

in Rma Hörrwaiui L
IS

1

Einem geehrten Publikum zeige hiermit ergebenst an daß ich das Restaurant zum

eldschLößchen
zur Bewirthschaftung übernommen habe

Es wird mein Bestreben sein die mich beehrenden Gäste zur größten Zufriedenheit
zu bedienen und somit das alte Renommee des Etablissements zu bewahren

Durch Umbau und Renovation bieten die Lokalitäten einen angenehmen Auf
enthalt für Sommer vnd Winter und stehen auch Vereinen 2 Gesellschaftszimmer zur
Verfügung

Halle im Juli 1884 Hochachtungsvoll
5 5t,

Der stndent Gustav Mls Verein
beehrt sich seine geschätzten Gönner sowie alle Freunde der Gustav Adolf Sache zu der am
30 Juli er Abends 8V4 Uhr im Saale des Caf6 David stattfindenden

HkM tt t 11 5TIII llU Rin welcher Herr Prof 0 Beyschlag einen Vortrag über
den zweiten Theil des Goethe schen Faust

halten wird hierdurch ergebenst einzuladen Der Borstaud

M DampWWrt nach Venchlitz M
Mittwoch den 3 Juli cr Rachmittag 2 Uhr Abfahrt Rückfahrt 6 Uhr

Person 49 Pfg hin nnd zurück Unterplan

Mittwoch den 3V d Mts von Nachmittags 4 6 Uhr
Aufsteigen eines schön dekorirten seid gegen 29 Fuß Höhe

EntrSe nach Belieben jedoch uicht unter 19 Pfg Kinder die Hälfte
MU Bei ungünstiger Witterung steigt der Ballon am folgenden Tage

Donnerstag den 31 Juli stehen
Kvrv L

zum Verkauf im Gasthof z Gold Pflug in Halle
aus Halle Geiststraße 30

Tüchtige Schlossergeselleu
finden Beschäftigung Marienstr 8

Markthelfer
gesucht gr Steinstrake 12

Ein Laufbursche wird sofort gesucht

MM Geübte Bunt Stickerin gesucht

e gr S chlamm 19liEine geübte Plätterin empfiehlt sich in
u außer dem H ause Schmeerstr 15 II l

Eine Kran oder älteres Mädchen zum
Fahren eines Krankenwagen wird gesucht

gr Ulrichstratze 59 1
Eine Kran zum Frühstück tragen wird ge

sucht Böllbergcrweg 4a
Eine perfekte Köchin

welche das Kochen selbstständig besorgen kann

wird zum 15 September d I bei hohem
Lohn gesucht Meldungen sind unter Ft K
an die Exped d Bl zu richten

Ein ordentl Dienstmädchen zum 1 August
gesucht Augustastraße 11 III

Kochmamsells Köchin Stuben Haus
u Viehmädchen erhalten Stellen durch

Pauliue Fleckinger Leipzigers 6
Ein ordentl Mädchen für Küche u Haus

arbeit wird gesucht Anhalterstr 9b
Ein ordentliches Mädchen zur Aufwartung

gesucht gr Ulrichstr 35

I

Eine Aufwartung f Vormittag gesucht
große Ulrichstraße 50 III

Aufwartung gesucht Friedrichstr 8 II

ZkrüSvrstra Iulluntsrkroeiivn von 8 8 Hdr sssöKust
lusoratvll uualiiiiv

t iir dn
alle seke lageblatt

sovl kür U Ällävrvn vltunxvir
V lltsvli1itllä8 uuä ck s

KtrsuKstö Vörsei vis sudkit situQAL
Vör eiolm kogtöllfrsi ÜSvdstö R katts
Verband deutscher Handluugsgehilsen

Kreisverein Halle a/S
Versammlung Donnerstag Abends 8 Uhr

Eafo David

Neues Theater
Mittwoch den 30 Juli 1884

vr troiupetvr v i
Altes Theater

Mittwoch den 30 Juli 1884

Mueksusr Keller
MG Heute Mittwoch Abend

Großes Garten Concert
ohne Entr6e

Nachnnttag frischen Obst u Kaffeeknchen
Eine Brosche von der Geiststraße bis nach

Freyberg s Garten am Freitag Abend verl

Abzugeben Blumenstr 12 Hof
Todes Anzeige

Theilnehmenden Freunden und Bekannten
nur auf diesem Wege die traurige Nachricht
daß meine liebe Frau heute Mittag nach
längeren Leiden sanft entschlafen ist

Halle a/S den 28 Juli 1884
Friedrich Suhle

Die Beerdigung findet Mittwoch Mittag
4 Uhr von der Leichenhalle des Friedhofes
aus statt

Für die Redaktion verantwortlich I B M llhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu eine Beilage
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